
§ 14 AHundV — Beratung bei der Selbstausbildung
Assistenzhundeverordnung
Stand: 01.03.2023 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Menschen mit Behinderungen und gegebenenfalls deren Bezugspersonen nehmen spätestens bei
Beginn der Selbstausbildung die Beratung einer Ausbildungsstätte zu Inhalt und Umfang der
Selbstausbildung in Anspruch. Die Beratung zu den praktischen Anforderungen an eine
Selbstausbildung, zu Fragen der generellen Eignung als Assistenzhund, insbesondere aufgrund von
rassetypischen Besonderheiten, zu Fragen der konkret-individuellen Eignung als Assistenzhund sowie
zur artgemäßen Versorgung eines Assistenzhundes soll möglichst schon vor der Anschaffung eines
Hundes erfolgen.
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